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J um die lebhafte Aufmerkſamkeit jedes patriotiſchen Politikers
e

zwar nicht entfernt behaupten daß die augenblickliche Stellung

und hat ſich die r Poſition die liberale

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal
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Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtollen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

Nr 252 Halle a d Saale Sonntag den

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die

Monate November und Dezember werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf ange

nommen Die Expedition
Die Stellung der deutſchen

Parteien
In der eben verfloſſenen Reichstagsſeſſion hat ſich eine Ver

ſchiebung der Parteiverhältniſſe vollzogen welche gewiß nicht
zu ihren mindeſt bedeutſamen Reſultaten gehört Man kann

der Parteien zu einander auf jahrelange Dauer Anſpruch
erheben darf allein ſie iſt intereſſant und merkwürdig genug

zu feſſeln
Bekanntlich zerfällt der Reichstag in drei annähernd gleiche

Theile in eine konſervative eine liberale eine ultramontane
Gruppe Von dieſen iſt unſtreitig am beſten geleitet worden

Gruppe zu ſichern gewußt an muß dabei allerdings von
der Fortſchrittspartei abſehen die unter der bekannten ber
liner Führung arg auf Jrrwege gerathen iſt und ſchwere
Mühe haben wird ſich wieder auf einen gedeihlichen Weg
zurückzufinden Von ihr abgeſehen hat das Gros der libe
ralen Gruppe alſo die nationalliberale Fraktion nebſt den
Löweanern und den liberalen Wilden dauernd und vollſtändig
ſich auf der Höhe der politiſchen Situation zu halten gewußt
Jhr eklatanter Sieg gleich bei der Präſidentenwahl war zu
nächſt nur ein glücklicher Zufall aber er blieb ein glückver
heißendes Vorzeichen für den ganzen Verlauf der SeſſionDie nationalliberale Fraktivn hat das Sozialiſtengeſetz mit

denjenigen rechtlichen Schranken umgeben welche ſie von vorn
herein als unerläßlich bezeichnet hatte durch eine beſonnen
kluge Haltung hat ſie die für das Kompromiß nothwendigen
Konzeſſionen im Weſen der Sache dem Bundesrathe zuge
ſchoben und den Reichskanzler veranlaßt die regktionären
Ausſchreitungen der Wahlperiode zu desavouiren von Neuem
um ihre Freundſchaft zu werben Sie verdankt dieſe Erfolge
vor allem ihrer patriotiſchen Einſicht dann aber auch nament
lich dem Umſtande daß ihre Leitung endlich in die Hände des
Herrn v Bennigſen übergegangen iſt der unſtreitig der bedeutendſte Staatsmann des deutſchen Liberalismus iſt und ſich

in dieſer Kriſis der vaterländiſchen Geſchicke wiederum die
größten Verdienſte erworben hat

Nicht ſo gut ſteht es mit der konſervativen Gruppe obgleich
auch hier ein großer Unterſchied zwiſchen den Deutſch und
den Freikonſervativen zu machen iſt Die Letzteren ſind in
loyaler Weiſe zu ihren alten Traditionen zurückgekehrt welche
ſie im Wahlkampfe bisweilen außer Acht gelaſſen hatten ſie
haben wieder jenes Bündniß der gemäßigt konſervativen und
gemäßigt liberalen Parteien ſchaffen helfen welches allein eine
gedeihliche Entwickelung des deutſchen Reichs ſichert nächſt
und neben den Nationalliberalen gebührt ihnen der Dank für
den glücklichen Ausgang der Reichstagsſeſſion Anders ſieht
es aber im deutſchkonſervativen Lager aus Hier machten ſich
ſchon bei der Präſidentenwahl Hinneigungen zum Ultramon
tanismus geltend die dann noch ſtärker in der Sozialiſtenge

menhalten der Regierung und der konſervativ liberalen Mehr
heit des Hauſes gemahnt hatte warb Hr v KleiſtRetzow viel
mehr mit ſtürmiſcher Zärtlichkeit um das Bündniß des Zen
trums und erhielt von Windthorſt ein ſo kalt abweiſendes
faſt verächtliches Nein zur Antwort daß die Sache in jedem
Betracht blamabel genug ausfiel Die Verſtändigung über
das Sozialiſtengeſetz wurde denn auch über die Köpfe dieſerPartei Finweg vollzogen Nach dem Siegesrauſch der Wahlen

herrſcht in den deutſchkonſervativen Organen ein etwas mür
riſcher Katzenjammer vor Die Möglichkeit einer eigenen Po
litik hat man eben gründlich verſpielt und man muß ſich vor
läufig damit begnügen als rein gouvernementaler Reſonanz
boden des Bundesraths zu dienen

Was endlich die ultramontane Gruppe anlangt ſo iſt ſie
noch immer weder Fiſch noch Fleiſch und wird in der Luft
hängen bleiben bis ſich entſchieden hat ob der Krieg zwiſchen
Deutſchland und Rom beendet oder weiter geführt werden
ſoll Jedenfalls wird das Zentrum ſelbſt dieſe Frage nicht
entſcheiden die tragikomiſchen Ankündigungen des Herrn
Windthorſt daß er und ſeine Freunde eine Politik auf
eigene Fauſt treiben würden ſind ja nicht ernſthaft zu
nehmen und auch nirgends ernſthaft genommen worden
Jn Vertheidigung der ultramontanen Anſprüche vertritt
das Zentrum einen konſequenten in allen übrigen Fragen
einen leeren unfruchtbaren widerſpruchsvollen Oppoſitions
ſtandpunkt wie gerade die letzte Reichstagsſeſſion ſchlagend be
wieſen hat Kommt einmal der kirchenpolitiſche Friedensſchluß
zu Stande ſo verliert es den mütterlichen Boden und wird
in alle Winde zerſtieben

Sowohl dieſe Eventualität als namentlich die bevorſtehen
den Verhandlungen über die Steuer und Wirthſchaftsreform
geben der augenblicklichen Stellung der Parteien einen durch
aus proviſoriſchen Charakter Allein ſie darf von liberalem
Standpunkte aus nach dem unendlichen Wirrwarr der Wahlen
immerhin als ein bedeutſamer und erfreulicher Fortſchritt ver
zeichnet werden

Politiſche Ueberſicht
Die Löſung der öſterreichiſchen Miniſterkriſis durch

ein Miniſterium de Pretis hing beſonders von den Klubbe
ſchlüſſen ab Der Klub der Linken kommt nun den Beſtre
bungen des Miniſters mit der wärmſten Sympathie entgegen
und will denſelben unterſtützen n jedoch in der Okkupations
frage anderer Meinung Der Klub des linken Zentrums hat
einen Antrag angenommen worin folgende Grundſätze ausge
ſprochen werden Nichtausdehnung der Okkupation auf Novi
bazar Herabminderung der Okkupationskoſten Vorlegung des
Berliner Vertrages an den Reichsrath zur Genehmigung
proviſoriſche einjährige Verlängerung des Wehrgeſetzes und
wenn möglich Reduktion des Heeresbeſtandes und ein baldiges
Zuſtandekommen der Steuerreform Beide Klubs haben
die Abſendung einer womöglich gemeinſamen Erklärung an
de Pretis beſchloſſen und beabſichtigen den Fortſchrittsklub zum
Beitritt zu derſelben aufzufordern Dann erſt wird ſich der
Miniſter entſcheiden können Beiläufig ſei erwähnt daß
das von dem Daily Telegraph verbreitete Gerücht Baron
Haymerle ſei zum Botſchafter in Berlin deſignirt geweſen und
habe abgelehnt aus der Luft gegriffen iſt

Die italieniſche Miniſterkriſis ſcheint dem Erwarten ent
zen günſtig für Cairoli beigelegt werden zu ſollen Die

Ernennung des Generals Bonelli zum Kriegsminiſter wird
ſetzdebatte hervortraten Als der Reichskanzler zum Zuſam

Dondorf und Söhne

Roman von Ewald Auguſt König
Fortſetzung

Sechstes Kapitel
Gertrud

Roderich hatte ſeinen Zweck raſcher erreicht als er es er
warten konnte er arbeitete in dem Geſchäft Dondorf s und
es gelang ihm ſchon in den erſten Tagen die volle Gunſt des
Geheimraths zu gewinnen

Paul Dondorf legte auf die Kenntniſſe und Erfahrungen
des jungen Mannes großen Werth er fragte ihn in geſchäft
lichen Angelegenheiten oft um Rath und wenn auch die An

ſichten Roderich s nicht immer mit den ſeinigen überein
ſtimmten ſo wurde er doch nicht müde aus den Erfahrungen
deſſelben Nutzen zu ziehen

Jn Bezug auf das Hüttenwerk billigte Roderich weder die
Entlaſſung des Direktors noch die Pläne des Geheimraths
die er ſehr bald durchſchaute er trug kein Bedenken ſeine
Meinung darüber unumwunden auszuſprechen und Dondorf
nahm ihm das in keiner Weiſe übel

Alfred fühlte ſich durch dieſe Bevorzung des Mitarbeiters
gekränkt und zurückgeſetzt aber ſeine Beſchwerden fruchteten
ſo wenig wie ſeine Bemühungen Roderich zu verdächtigen
Dondorf erwiderte ihm darauf ſtets er möge dieſem raſtlos
thätigen in ren Dihgen gewiſſenhaften und ſoliden Manne
nacheifern und dieſe Antwort konnte nur den Groll ſteigern
den der verwöhnte Sohn des Geheimraths gegen den fremden
Eindringling hegte

Roderich hatte überhaupt außer dem Geheimrath und demalten Buchhalter Valbeck keinen Freund a dieſem Hauſe in

die Familie Dondorf s wurde er nicht eingeführt und das
e Geſchäftsperſonal haßte und fürchtete ihn wegen ſeiner

flichttreue ſeines raſtloſen Fleißes und ſeiner Strenge gegen
ſich und Andere

eimath nicht die Liebe und Herzlichkeit

t

Er fand in der
die der aus weiter Ferne Heimkehrende wohl erwarten durfte

allenthalben ſehr günſtig beurtheilt und ſoll dem Kabinet die

und in ſeinen Aeußerungen mitunter ſehr ſonderbar
Der alte Schloſſermeiſter rieth auch jetzt noch ſeinem Enkel

die Stadt wieder zu verlaſſen von en wollte er gar
nichts wiſſen und als Roderich das Geheimniß berührte von
dem die Tante geſprochen hatte gerieth Meiſter Schubert in
die furchtbarſte Aufregung

Nur wenn er mit der Großmutter ſich allein befand fühlte
Roderich ſich wohl und zufrieden die alte Frau legte in jedes
Wort das ſie zu ihm ſprach in jeden Blick der aus ihren
treuen Augen ihn traf eine Fülle von Liebe ſie konnte
Stunden lang ohne Unterbrechung ihm zuhören wenn er
ſeine Erlebniſſe erzählte aber auch ſie lehnte ſeine Bitte ihm
das Geheimniß zu enthüllen ſo entſchieden ab daß er ſie
nicht zu wiederholen wagte
Nur einmal ſprach ſie von einer alten Schuld Dondorf s

die noch geſühnt werden müſſe dann aber brach ſie ſofort
wieder ab als fürchte ſie ſchon zu viel geſagt zu aben

So verſtrichen die Tage dem jungen Manne ruhig und
leichförmig er hatte das Hotel verlaſſen und eine kleineſeundlihe Wohnung gemiethet und da er die Abende meiſt

bei den Großeltern verbrachte ſo fühlte er kein Bedürfniß
in s Wirthshaus zu gehenMit Varren war er nicht wieder zuſammengetroffen er
würde ihm ausgewichen ſein wenn der Zufall eine Begegnung
c hätte mit dieſem Manne wollte er nichts

u ſchaffen haben Aber er fühlte ſich auch nicht berufenlndere über ihn aufzuklären er wußte daß es gefährlich
ind den Haß und die Feindſchaft dieſes Mannes heraus
zufordern

So waren einige Wochen verſtrichen als er eines Abends
mit dem alten Buchhalter zugleich das Geſchäftslokal verließ
Valbeck war ſtets freundſchaftlich entgegengekommen und
er unterhielt S mit dem alten Herrn der an Allem
was das Geſchäft betraf h Antheil nahm und mit ſeinem

hinter dem Berge hieltUrtheil niema
Wir gehen wohl de e Dann ſagte der Buchhalter

als ſie ſich draußen auf befanden Der Abendiſt x ahenehn ind die Luft erquickend daß man ſich gar

nicht unter Dach und Fach ſehnen möchte
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die Tante war kühl und zurückhaltend der Großvater einſilbig

1878
Unterſtützung der Gruppe

Depretis ſichern Der König hatin Anbetracht dieſer Verhältniſſe die her nach Mittel und

UnterJtalien wieder aufgenommen Cairoli begleitet ihn
Das engliſche Kabinet iſt geſtern Freitag in der Amts

wohnung des Lord Beakonsfild zuſammengetreten ſoweit ſeine
Mitglieder in London weilen Ueber die Berathungen erfahren
wir nichts dieſelben ſind noch nicht zu Ende geführt Es
handelt ſich einmal um die klein aſiatiſche Reform frage
In Bezug auf dieſe meldet das Reut Bur daß der Sultan
am Donnerstag die Antwort auf das engliſche Reformprojekt
für Kleinaſien unterzeichnet und dieſelbe dem engliſchen Bot
ſchafter Layard zugeſtellt hat In derſelben wird das Reform
projekt der Hauptſache nach intakt gelaſſen nur geringe Modi
fikationen ſind vorgenommen worden Die Hauptpunkte in
welche die Pforte einwilligt ſind die Ernennung europäiſcher
Finanz und Gerichtsinſpektoren ſowie die Ernennung euro
päiſcher Offiziere zu Kommandanten der Gendarmerie Der
engliſche Miniſterrath wird nun dieſe Antwort zu prüfen haben
Sodann wird er ſich mit der afghaniſchen Frage beſchäf
tigen Zu dieſer liegen mehrere Meldungen vor Der Emir
von Afghaniſtan ſoll in ſeiner übrigens nicht unhöflich abge
faßten Antwort erklärt haben er werde keine Miſſion zu
laſſen und wünſche überhaupt mit der engliſchen Regierung
nichts zu thun zu haben Jm Uebrigen werden weitgehende
Vorbereitungen getroffen beſonders für die nach
Quettah beſtimmte Armee Man ſtößt dabei auf
große Schwierigkeiten ſowohl in Bezug auf die Be
ſchaffung von Fourage als auf den Mangel an Waffen Dazu
kommt daß unter den Truppen in Peſchawer viele Erkrankungs
fälle vorgekommen ſind Zu den Vorbereitungen iſt auch die
auf den 1 Nov feſtgeſetzte Abſendung des Truppentransport
ſchiffes Malabar mit 3 Batterien nach Jndien zu rechnen
ferner die Unterhandlungen mit den Gebirgsſtämmen an der
Grenze die großentheils der indiſchen Regierung geneigt ſind
ſo die e ne die der höheren Diſtrikte ünd die in
der Umgebung von Quettah

Von der hervorragendſten aktuellen Wichtigkeit iſt der Auf
ſtand der Bulgaren und ſeine Folgen auf das Verhältniß
wiſchen Rußland und der Pforte Die Herde des AufNandes ſind Köſtendil und Samakoff Die Aufſtändiſchen
haben 8 größere muhamedaniſche Ortſchaften in Mazedonien
niedergebrannt Yeniköi in Rumelien und 6 andere Ortſchaften
in deſſen Umgebung zerſtört die Wege unpaſſirbar gemacht
u ſ w Die Pfortenregierung hat in Folge deſſen eine
allgemeine Bewaffnung der Muhamedaner in den
inſurgirten Provinzen ins Auge gefaßt und ſehr energiſche
Maßregeln zur Unterdrückung des Aufſtandes angeordnetAm Donnerſtag fand ein Minſſterrath über dieſe An

gelegenheit ſtatt Jn demſelben iſt jedenfalls eine
Maßregel von weittragender Bedeutung gefaßt worden
denn die Pforte hat am Freitag ein Rundſchreiben an ihre Vertreter im Auslande und eine Note an den
ruſſiſchen Botſchafter Fürſten Lobanoff gerichtet Jn dem
erſten heißt es die Bewegung werde von ſlawiſchen Komités
unterſtützt um die ottomaniſche Autorität zu vernichten und
die Muſelmänner auszurotten Jn der zweiten wird Rußland
für den Ausbruch des Aufſtandes verantworlich gemacht der
ſelbe ſei unter den Augen der ruſſiſchen Behörden
in Bulgarien organiſirt worden Allerdings wird die Mit
wirkung der ruſſiſchen Macht zur Unterdrückung des Aufſtandes
verlangt aber dadurch wird jene ſchwere Anklage nicht abge
ſchwächt Man darf mit großer Spannung der Antwort des
Fürſten Lobanoff auf dieſe offiziellen Anſchuldigungen der

Sie haben keine Familie fragte Roderich
Nur eine Tochter lieber Herr das einzige Kind welches

das Schickſal mir übrig gelaſſen hat Jch habe ſchwere Zeiten
durchgemacht jetzt iſt es überwunden Und beſſer iſt s man
verliert die Kinder früh als daß man ſpäter an ihnen bitteres
Leid erfährt

Da haben Sie Recht, nickte Roderich gedankenvoll ſo
ſchmerzlich es auch ſein mag ein geliebtes Kind verlieren zu
müſſen iſt dieſer Verluſt doch der Laſt von Kummer und
Sorgen vorzuziehen mit der ein ungerathener Sohn die
Eltern überſchüttet Jch glaube Dondorf weiß davon auch
ein Lied zu ſingen wenigſtens vermuthe ich das aus einigen
Aeußerungen entnehmen zu müſſen die er vor einigen Tagen
fallen ließ Der junge Offizier muß es bunt treiben wenn
es ſogar dieſem reichen Manne zu viel wird

Sie kennen die Geheimräthin noch nicht fragte Valbeck
Nein man ſcheint mir nicht die Ehre erzeigen zu wollen

mich der n We nSie verlieren nichts dadurch liebſter Herr der maßloſerth der Geheimräthin würde Sie e 3 nen
erühren Und dieſe Dame hat die Erziehung der Kinder

Dondorfs geleitet ſie iſt eine Adlige und alle Vorurtheile
dieſes Standes S den beiden Söhnen eingeimpft worden
Alfred iſt in dieſer Beziehung nicht beſſer wie ſein Bruder
dem Geheimrath bleibt freilich Manches verſchwiegen wüßte
er die volle Wahrheit ſo würde er mit ſchwerer Sorge in
die W urf blicken

Jch glaube das thut er ohnhin, erwiderte Roderich
einige Unternehmungen von denen er ſich großen Gewinnverſprochen hat hroden anders auszufallen als er es er

wartet und trifft er in Bezug auf das
bald eine Aenderung ſo

Da iſt ver wunde Punkt der Krebsſchaden der unbe
dingt ausgeſchnitten werden muß wenn der Ruin verhütet
werden ſoll, unterbrach Valbeck ihn raſch Sie ſollten

km viel auf Jhren Rath das
je

üttenwerk nicht

ihm dazu rathen er
üttenwerk muß um jeden Preis verkauft werden Die
ktiengeſellſchaft die es men wollte hat ſich zurückgezogendas ließ ſich erwarten Dondorf hatte einen übertrieben hohen

Preis gefordert



jetzt Jedem Preis verkaufen um den

Die Dinge um Konſtantinopel aber
wir uns nicht verhehlen nehmen eine ſo ernſte Ge

ſtalt an daß die Nachricht von dem erneuten Ausbruch des

Pforte ent ehen
das dürfen

Krieges nicht mehr unerwartet kommen kann Die Türken
ſuchen ſich dagegen bereits durch emſige Befeſtigung der Um
gebungen von Konſtantinopel zu ſichern

Deutſches Reich
Die Württemb Korreſp ſchreibt
Der Kaiſer erhält immer noch eine Menge Drohbriefe

des Jnhalts es würden neue Attentate auf ihn erfolgen ſobald
er nach Berlin komme Umgekehrt wird dem Großherzogvon Baden mit Attentaten gedroht falls er ſeinem ter
Schwiegervater noch längeren Aufenthalt in ſeinem Lande ge
ſtatte Angeſichts ſolcher Thatſachen wollen ſich unſere Freiheits
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idealiſten beklagen wenn endlich die Zügel der Ordnung ſtraffer
angezogen werden

Miniſter Graf zu Eulenburg iſt der Funktionen als
Bundesrathsbevollmächtigter entbunden und Unterſtaatsſekretär
Bitter zum Bundesrathsbevollmächtigten ernannt
Der Erzbiſchof von Bamberg wird nach einer römiſchen
Meldung des W T in der Kürze die Rückreiſe nach
Deutſchland antreten Dem Vernehmen nach iſt derſelbe nur

ganz im Allgemeinen über die kirchlichen Verhältniſſe in
Deutſchland zu Rathe gezogen worden dagegen wurden mehrere ſpeziell Baiern betreffende kanoniſche Differenzen geregelt

Zwiſchen dem deutſchen Reiche und Belgien iſt kurz vor
der Abreiſe des belgiſchen Geſandten in Berlin Herrn
v Nothomb nach Italien ein Vertrag zu gegenſeitiger
Rechtshilfe vereinbart worden

Nach der Weſer Ztg hat die fürſtlich reußiſche Regie
rung ihre Abſtimmung gegen das Sozialiſtengeſetz
damit motivirt daß ſie überzeugt ſei dieſes Geſetz werde ſich
als unwirkſam erweiſen die Bekämpfung der Sozialdemo

kratie werde nur möglich r durch Beförderung einer wahren
Religioſität in allen Klaſſen

Die Beſchwerdekommiſſion zu deren Vorſitzenden
Graf zu Eulenburg und ſtellvertretenden Vorſitzenden Unter
ſtaatsſekretär Bitter nunmehr definitiv ernannt ſind wird
zunächſt das Regulativ welches den Geſchäftsgang bei ihr
ordnet zu entwerfen und dem Bundesrath zur Beſtätigung
vorzulegen haben Nach Genehmigung dieſes Regulativs kann
die Kommiſſion dann in Funktion treten und die bei den
Landespolizeibehörden gegen Verfügungen derſelben in Fällen
der 88 8 und 13 erhobenen Beſchwerden zur Entſcheidung
entgegennehmen

Offiziös wird uns zu den Maßregeln des berliner
Polizei Präſidiums geſchrieben

Das energiſche Einſchreiten des Polizei Präſidenten gegen die
ſozialdemokratiſchen Verſuche das neue Geſetz ſofort zu umgehen
wird bei Allen Zuſtimmung finden welche die Nothwendigkeit
des Geſetzes erkannt haben Der Polizeipräſident hat unzweifel
haft nach dem Sinne mit den Buchſtaben des Geſetzes gehandelt
indem er dem Verbot einer Nummer der Berliner Freien Preſſe
ſofort das Verbot des ganzen Blattes folgen beſte Der Einwand
daß damit dem Geſetz wider die Abſicht des Geſetzes rückwirkende
Kraft gegeben werde iſt völlig unberechtigt Die Reichstags
verhandlungen geben den unwiderleglichen Beweis daß die rück
wirkende Kraft nur inſoweit ausgeſchloſſen werden ſollte alsnicht das Verbot einer Zeitung auf Grund ihrer früheren Hal

tung allein zugelaſſen iſt Dagegen iſt es der unzweifelhafte
Sinn des er Artikels jetzt Artikel 11 daß der erſte neue
Verſtoß nach der Verkündigung des Geſetzes der Regierung das
Recht geben ſoll in ichti der bisherigen Geſammt
haltung eines Blattes das gänzliche Verbot auszuſprechen Das
Syſtem der Verwarnungen wonach das gänzliche Verbot erſtnach Beſchlagnahme zweier Nummern zulaſſig ſein ſollte war

ſchon durch die Kommiſſion in deren zweiter Leſung des Geſetzes
erlaſſen worden Der Miniſter des Jnnern hat bei der zweiten
Berathung ausdrücklich hervorgehoben daß dem Geſetz auch nach
der Abſicht der Mehrheit eine rückwirkende Kraft in dem Sinne
beiwohne daß auf Grund eines in einer einzelnen Nummer er
ſchienenen Artikels das Verbot des ganzen Erſcheinens eintreten ſoll
Es komme ſagte der Miniſter eben auf den Zuſammenhang der
ganzen Zeitſchrift an Wenn nun der Zuſammenhang bei einer
einzelnen Nummer die ſeit dem Erlaß des Geſetzes erſchienen
dem Verbot zu Grunde e werde dann trete eben die rückwir
kende Kraft ein denn das Entſcheidende ſei was vor dem Erlaß
des Geſetzes geſchehen r dieſer ausdrücklichen Erklärung
des Miniſter des Jnnern kann eine Aeußerung des Abg Lasker
die heute in einigen Blättern zitirt wird um ſo weniger ins
Gewicht fallen als dieſer Ah ute bei der Erörterung des
fraglichen Punktes weder im Namen ſeiner Fraktion und noch
viel weniger im Namen der Reichstagsmehrheit ſprach Auch
das Verbot der neuen Zeitung welche an die Stelle der
Berl Fr Pr treten ſollte iſt durch das Geſetz vollkommen

begründet da das neue Blatt nach den unerkennbarſten An

Berückſichtigun

zeichen die einfache Fortſetzung des alten mit verändertem Titel

geweſen wäre SeBei der Landtagswahl in Landsberg a W wurde Kreis
gerichtsrath Eſchner nat lib gewählt

Der Generaldirektor Fabricius weilt ſeit einiger deit in
Berlin um die Vorarbeiten für die am 4 Nov unter ſeinem
Vorſitz wieder zuſammentretende T za éteKom
miſſion zu leiten Der Kommiſſion wird zunächſt die Aufgabe
obliegen das zahlreich eingegangene ſtatiſtiſche Material ſowie die
eingehenden Berichte der Bezirkskommiſſionen zu ſichten und in
eine Geſammtüberſicht zu bringen

Jm landwirthſchaftlichen Miniſterium iſt ein Geſetzentwurf
betreffend die Errichtung von Landeskulturrentenbanken
ausgearbeitet worden

Von konſervativer Seite wird geplant mit Petitionen an
den Reichstag vorzugehen welche einen hohen Zenſus für die
Reichstagswahlen und die Beſchränkung auf 2 Klaſ

en bezwecken
Der w r Redakteur der Berliner Zeitung, Herr

Fiſcher iſt geſtern früh in ſeiner Wohnung verhaftet worden
gegen denſelben ſchwebt eine große Anzahl Preßvergehen
w iſt in Berlin kein ſozialdemokratiſches Blatt

erſchienenAm Mittwoch haben ſowohl bei zahlreichen ſozialdemokra
tiſchen Parteigängern als auch in verſchiedenen Zahlſtellen der
geſchloſſenen Vereine Hausſuchungen ſtattgefunden

Dem Vernehmen nach werden zwei von den vier ſoziali
ſtiſchen Vereinen welche auf Grund des 8 1 Abſatz 1 u 2
des Sozialiſtengeſetzes von der berliner Landespolizeibehörde un
terdrückt worden ſind die Beſchwerde an die Bundesraths
Kommiſſion einreichen

Der ReichsAnzeiger veröffentlicht drei Bekanntmachungen
der Kreishauptmannſchaft in Zwickau vom 24 Okt wonach der
ſozigliſtiſche Arbeiterwahlverein zu Chemnitz ſowie
der Volksverein und die Vereinigung von Mi rn der ſozia
liſtiſchen Arbeiter Partei Deutſchlands in Gl auch au ver
boten ſind

Halle 26 Oktober
Vor Kurzem haben wir an dieſer Stelle mitgetheilt daß

der Jnſpektor der Waiſenanſtalt der Franckeſchen Stiftungen
Herr Prediger Pfaffe ſein Amt als Prediger an dieſer Kirche
aus Geſundheitsrückſichten niederlegen werde heute können wir
dem hinzufügen daß auch der erſte Geiſtliche an dieſer Kirche
Herr Paſtor Seiler aus ſeinem bisherigen Amte demnächſt

ren und dafür die Pfarrſtelle zu Kroppenſtedt übernehmen
wird

Geſtern Abend fand im Saale des Neuen Theaters eine
öffentliche Verſammlung des Bür ger vereins für ſtädtiſche
gut ar eſſen ſtatt welche ziemlich zahlreich beſucht war Nach

erleſung des Protokolls der letzten Wedng vom 30 April d J
und einem kurzen von dem Vorſitzenden Herrn Maurermeiſter
Friedrich gegebenen Rückblick über das was ſeitdem im Vereine
geſchehen wird zur Tagesordnung übergegangen Ueber den
erſten Punkt derſelben den Entwurf einer Baupolizei
ord nung referirt Herr Maurermeiſter Friedrich Bei der
Wichtigkeit der Angelegenheit war ſeitens des Vereins eine Kom
miſſion von 7 Mitgliedern niedergeſetzt worden welche den Ent
wurf durchberathen und die beſchloſſenen Gegenvorſchläge den
ſtädtiſchen Behörden eingeſandt hat Der Vortragende hält den
Entwurf im Allgemeinen für treu und vollſtändig nament
lich eine ſcharfe Kontrole bei Bauausführungen in ſanitären Be
ziehungen berückſichtigend Die Kommiſſion hat indeß doch an
einigen Punkten Veränderungen vorgeſchlagen welche ſich im
großen Ganzen auf folgende drei Punkte erſtrecken I wird im
Entwurf ein ſehr großer Hofraum verlangt der indeß ſo groß
iſt daß dadurch Vielen das Bauen unmöglich gemacht würde
2 hat die Kommiſſion die faſt gänzliche Beſeitigung des Fach
werkbaues beanſtandet 3 hat die Kommiſſion an mehreren
Stellen darauf hinzuwirken geſucht daß jede eventuelle Willkühr
der Polizeibehörde möglichſt ausgeſchloſſen ſei Die Veränderun
en welche ſoinit die Kommiſſion beliebt hat erwieſen ſich alsh welche das Bauen mehr zu erleichtern geeignet ſeien als

er Entwurf es will Auf die Details einzugehen verbietet uns
der Raum Die Kommiſſion des Bürgervereins befindet ſich im
Weſentlichen auf demſelben Standpunkte wie die Kommiſſion des
Bautechnikervereins was zu der Hoffnung berechtigt daß die
ſtädtiſchen Behörden die erhobenen Einwendungen berückſichtigen
werden Ein ähnlicher Entwurf iſt ſeiner Härten wegen auch
mehrfach in Berlin zurückgewieſen worden Herr Pr Richter
ſpricht ünter Beifall der Verſammlung Dank aus und bittet in
Anbetracht der bereits vorgerückten Zeit die Debatte möglichſt
zu beſchränken und ſo erwähnt Herr Heiſer nur noch daß die
Kommiſſion des Bautechniker Vereins in zwei Punkten Höfe und
Höhe der Gebäude noch mildere Beſtimmungen beliebt habe
Man geht nun zu dem 4 Punkte der Tagesordnung über den
die Verſammlung vorauszunehmen beſchloß zur Schlacht haus
und Viehhofs Frage Ref Dr Richter giebt zuerſt die
unſern Leſern bekannte Geſchichte dieſer Angelegenheit ſeit dem
Anfang der 60er Jahre und begründet die prinzipiellen Beſchlüſſe
der Stadtverordneten Verſammlung Er fordert ſodann die
Unternehmer die außer Herrn Löſt Offerten zu machen gewillt

ſind auf mit denſelben hervorzutreten und vertheidigt das Projekt
Löſt gegen die bekannten Angriffe welche daſſelbe widerfahren
So lange kein anderes Projekt vorliege müſſe man bei dieſem
bleiben in keinem Falle dürfe eine Sache von ſo einleuchtender
Wichtigkeit auf die lange Bank ren werden Auch in der
darauf folgenden mitunter ſehr lebhaft bewegten Debatte werden

e ie neue Momente nicht vorgebracht nur wird ſeitens der
eiſcher ſelbſt rgnrgtirt daß leider eine Einigung unter ihnen

noch nicht erzielt ſei Von derſelben Seite wird energiſch gegen
die rege des Schlachthauſes hinter den Letzten Dreier pro
teſtirt und die Gegend an der Saale als die günſtigſte ezrigg
net Auch die Vereinigung des Viehhofes mit dem Schlacht
hauſe iſt Gegenſtand vieler Angriffe ſeitens der Fleiſcher welche
von gegneriſcher Seite damit bekämpft werden daß in dem Pro
jekt Loeſt eine vollſtändige Trennung beider vorgeſehen ſei was
die Furcht vor anſteckenden Krankheiten auch gebieteriſch fordert
Schließlich werden alle Anträge zu Gunſten des folgenden mit

roßer Majorität angenommenen zurückgezogen Verſammlung
aßt die Reſolution den prinzipiellen Beſchlüſſen der Stadtverord

neten Verſammlung in Punkt 3 Nothwendigkeit eines Schlacht
hauſes Schlachtzwang nicht aus ſtädtiſchen Mitteln zuzu
ſtimmen Punkt 4 unberückſichtigt zu laſſen weil Verſammlung
hierin nicht kompetent ſei Bezüglich des Punkt 4 hatte HerrLutze den Vorſtand erſucht venſelden auf die Tagesordnung einer

ſpäteren Verſammlung zu ſetzen Da inzwiſchen die Zeit ſehr
vorgerückt iſt verzichtet die Verſammlung auf die Erledigung
des Reſtes der Tagesordnung Schluß 11 e Uhr

Meteorologtiſche Station
25 Okt 10 U Ab 26 Okt 8 N Mra

740,79 741,37Barometer Millim

Thermometer Celſius 10,13 9,50Kel Feuchtigkeit 809,1 96 8219Wind SW1 SW126 Okt 8 Uhr morgens Der Wind nahm im Laufe des Tages
an Heftigkeit W nachmittags und abends Regen Ueber Nacht
ſo thte der Wind wieder ab Das Barometer ſteht noch eben
o tief als geſtern halb heiterer Himmel Südweſt friſch Die
Temperatur iſt ein wenig geſunken
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Okt 8 Uhr morgens Am tiefſten ſtand das Barometer
in Britannien Jm Norden Europas herrſchten theilweiſe
ſtürmiſche Winde aus Süd oder Weſt im mittleren herrſchte
ruhigeres trübes und warmes Wetter vielfach mit Regen
Allem Anſchein nach iſt eine Jeder die nächſten Tage
nicht zu erwarten Haparanda 7 Südweſt mäßig RegenPetersburg 8 Südweſt leicht bedeckt Moskau 6 Süd tilt
halb bedeckt Stockholm 9 Südoſt ſtark Regen Memel 8Süd friſch bedeckt Hamburg 8 Südoſt friſch halb bedeckt

Breslau 11 Süd ſtark bedeckt Wien 7 ſtill bedeckt München
9 Süd ſchwach bedeckt Kaſſel 10 Südoſt leicht wolkig

Karlsruhe 15 Südweſt friſch bedeckt Krefeld 9 Südoſt
ſchwach bedeckt Paris 8 Nord leicht Regen

Aus Buir wird wiederum von einem ziemlich kräftigen
Erdſtoß berichtet der dort am 24 d nachmittags wahrge
nommen wurde

Die Hoffnungen welche ſich an die erſten Nachrichten über
die diesjährige Nilüberſchwemmung knüpften ſind
ſchmählich zunichte geworden Einer neueſten Meldung der

Times vom 24 d M zufolge hat die Ueberſchwemmung ſich
bereits auf 120 engliſche Quadratmeilen erſtreckt 20 Ortſchaften
ſind zerſtört worden die Zahl der bei der Ueberſchwemmung
Waren gekommenen Perſonen wird auf 600 bis 1000 an

egeben
t Am Dienstag dieſer Woche hat ein furchtbarer Orkan

den Schiffen an der amerikaniſchen Küſte bedeutenden Schaden
zugefügt Jn der Bai von Cheſapeake erlitt ein S f
Schiffbruch wobei 20 Perſonen umkamen ein anderes Schi
ging bei dem Kap Henri unter 18 Perſonen ertranken hierbei

e e mProvinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 27 Okt

1363 Der Dom zu Magdeburg feierlichſt eingeweiht
1609 Forſt er Valentin Prof der Jurisprudenz zu Wittenberg

wo daſelbſt 1637 Die Moritzburg x Halle wird denke agernden Sachſen übergeben 1858 Piſtorius Johann
Vrer Lebrecht Erfinder des nach ihm benannten Spiritus

rennapparates geſtorben in Weißenſee

r Weißenfels 25 Okt Der hieſige Deutſche earbeiter Verein Mitgliedſchaft des Deutſchen Tabakarbeiter
Vereins iſt auf Grund der 88 1 und 6 des SozialiſtenGeſetzes
landespolizeilich verboten worden Die Felddiebſtähle haben
in den benachbarten Dur in der letzten Zeit immenſen Umfang
erreicht ſo ſind z B im Amtsbezirk Zorbau in den letzten
8 Tagen nicht weniger als 13 dergleichen Vergehen entdeckt wor
den Jn vergangener Woche entwendete hier ein Bäckerlehr
ling ſeinem Meiſter eine Summe von ca 400 M und verbarg
das Geld bei einer alten Frau auf dem Georgenberg an einem

Verkaufen ſagte Roderich ruhig Dazu würde ich
nicht rathen zum Verkauf ſind die Zeitverhältniſſe nicht
günſtig Ueberdies habe ich auch die Denkſchrift Forberg s
geleſen ſie läßt an Klarheit und Deutlichkeit nichts zu
wünſchen Wenn die Rathſchläge die Forberg in dieſer
Schrift giebt befolgt werden ſo kann das Werk im
Lauſe der Zeit einen namhaften ſicheren Gewinn abwerfen
und wäre es mein Eigenthum ſo würde ich mich nicht
veſinnen dieſen Weg einzuſchlagen Forberg iſt ein tüchtiger

Mann es war die größte Thorheit ihn zu
entlaſſen

Das ſage ich auch lieber Herr aber Sie kennen den
harten Kopf Dondorf s und Forberg mag wohl auch etwas
zu ſchroff aufgetreten ſein Sie ſollten das Hüttenwerk kaufen
und Forberg wieder engagiren wenn Sie ſo großes Vertrauen
dazu haben

Wo iſt Forberg jetzt
Er wohnt noch in der Stadt
Ohne Beſchäftigung

Jch glaube ja Es wird ihm wohl ſchwer fallen
e eine neue Stelle zu finden aber er hat ſein Gehalt
ür ein halbes Jahr ausgezahlt erhalten und ſo kann er es

abwarten
Roderich ſchüttelte ablehnend das Haupt

Jch kann mich dazu doch nicht entſchließen, erwiderte er
man würde mir ſpäter vielleicht den Vorwurf machen ich
n die Verhältniſſefbenutzt um mich auf Koſten Dondorf s zu

eicherngen er Jhnen das Werk verkauft ſo kann ein ſolcher

Vorwurf Jhnen unmöglich gemacht werden ſagte der Buch
lter eſchäft iſt Geſchäft und Jeder wahrt dabei ſeinen
ortheil Wie geſagt haben Sie wirklich Vertrauen zu dem

Hüttenwerk dann kaufen Sie es
Dondorf wird eine zu hohe Summe fordern
Wer weiß Er ſagte mir noch n er werde es

erger endlich los zu

Der Buchhalter war vor einem kleinen Hauſe ſtehen
blieben das mit ſeinen ſpiegelblanken Fenſtern und dere en Vorderwand einen überaus freundlichen Anblick

gewährte
Hier wohne ich, ſagte er wenn Sie mir die Ehre geben

und mit einem Butterbrod vorlieb nehmen wollen ſo ſind Sie
recht freundlich eingeladen mit mir einzutreten

Roderich zögerte nicht lange die Großmutter erwartete ihn
heute nicht und angenehmer als in der Geſellſchaft dieſes
freundlichen Mannes konnte er den Abend nicht verbringen

Valbeck führte ihn in ein einfach ausgeſtattetes aber ſehr
trauliches Zimmer die brennende Lampe ſtand auf dem runden
mit blüthenweißem Linnen gedeckten Tiſch und ein junges
anmuthiges Mädchen kam den Beiden entgegen

Meine Gertrud ſagte der alte Mann mit bewegter
Stimme und ein Strahl des Glücks leuchtete dabei aus
ſeinen treuherzigen Augen Dies iſt der einzige Schatz
den ich beſitze und der mir das Leben nach ſo vielen trüben
Ereigniſſen noch immer theuer macht Hier mein Kind iſt
Herr Friedberg mein neuer Kollege von dem ich Dir ſchon
erzählt habe

Gertrud ſchlug die tiefbluen Augen zu ihm auf und als
ſie dem bewundernden Blick Roderich s begegnete übergoß
dunkle Röthe ihr liebliches Antlitz

Sie ſprach einige Worte die Roderich nicht verſtand dann
eilte ſie auf einen Wink des Vaters hinaus und bald darauf
befand ſich ein drittes Gedeck für den Gaſt auf dem Tiſch
den Valbeck jetzt einlud Platz zu nehmen

Roderich knüpfte mit dem Mädchen eine Unterhaltung
an die Anfangs nur alltägliche Dinge betraf bald aber den
jungen Mann dahin führte über amerikaniſche Verhältniſſe
und Zuſtände zu ſprechen und ein Stück ſeiner eigenen Ver
gangenheit zu berichten

Jn der erſten halben Stunde war Gertrud ſchüchtern
und zerſtreut geweſen es hatte faſt den Anſchein als obirgend etwas ſie beunruhige dann aber re ſie ſich

ganz und mit ſteigendem Intereſſe der Unterhaltung und

ihre Fragen und theilnehmenden Bemerkungen bewieſen
daß ſie allen Mittheilungen ein lebhaftes Verſtändniß ent
gegenbrachte

Jhr Blick hing voll erwartungsvoller Spannung an ſeinen
Lippen aber ſo oft er ſeinem Blick begegnete ſenkten ſich die
Wimpern und ein Zug der Verlegenheit und der Verwirrung
glitt dabei über ihr erglühendes Antlitz

Einige Stunden waren im Fluge verſtrichen Gertrud
füllte noch einmal die Gläſer und Valbeck ergriff das ſeinige
um mit dem Gaſt anzuſtoßen

Mögen Sie in der Heimath den Hafen des Glücks finden
ſagte er mit herzlicher Wärme und auch Gertrud ſtieß mit
Roderich an zum erſten Mal ihn mit einem feſten und vollen
Blick anſchauend

Jch komme noch einmal auf das Projekt zurück das ich
vorhin Jhnen nannte, nahm der Buchhalter wieder das
Wort nachdem er ſein Glas ausgetrunken hatte Mit
der Gründung eines Bankgeſchäfts iſt s eine eigene Sache
lieber Herr wenn auch augenblicklich noch die Zeitverhältniſſe
dem Banquier günſtig ſind ſo wird und muß dieſer Schwindel
periode doch eine andere Zeit folgen die alles Unſolide
wieder ausſcheidet Jch könnte ſchon jetzt manches Haus be
zeichnen das alsdann ſtürzen wird und es kann lange Jahre
währen ehe wir wieder in geſunde und ſolide Verhältniſſe
kommen Ein großes Bankhaus zu gründen dazu gehört
ein enormes Kapital und ein unumſchränkter Kredit und
als kleiner Banquier gelangen Sie nie zu Reichthum und

e wenn ſie nicht durch glückliche Spekulation an der
örſe

Damit werde ich mich niemals befaſſen unterbrach
Roderich ihn

Jch rathe Jhnen auch nicht dazu denn es iſt ein gefähr
licher Weg der ebenſo wohl zum Bettelſtab wie zum Reich
thum führen kann aben Sie alſo zu jenem Werk Ver
trauen dann kaufen Sie es vorausgeſetzt daß Dondorf nicht
einen zu hohen Preis fordert

Fortſetzung folgt
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Abend Herr Prof Paulus Caſſel aus Berlin über die leben
digen Fackeln des Nero Der in weiteren Kreiſen bekannte

fenden Vortrages das in dem Muſeum zu Berlin befindliche
Bild welches die lebendigen Fackeln des Kaiſers Nero darſtellt

genommen e f 9eine Schilderung des für alle bedeutſamen Bildes und
e

d

3

kraft vollſtändig erloſch

Kurzem die Almoſengenoſſin Pape heimlich entfernt
in Neuhaldensleben auf dem Bahnhofe mehrfach geſehen worden

ſo daß man ſchließlich da die P zuweilen n nungsfähig
ihrem Umhertreiben an dieſem Orte eine böſe

dort liegende Perſon und brachte dieſelbe in die Packkammer

das ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft wurde Auf T
Letzteren warum ſie ſich auf ſolche Weiſe hätte das Leben nehmen

Engeln gewollt

Diözes Crakau iſt dem

uJ Khree in Frauenwald

in Friedrichsbrunnen Sachſe berufen und beſtätigt worden

erledigten Pfarrſtelle zu Groß Möhringen Diözes Stendal iſt
der Hilfsprediger in Elberfeld Dr Schaper berufen und beſtätigt

zu jenen zahlreichen Prinzen der Baxekzi Familie die theils in

Orientalen angeborenen Ränke und Liſt
WMohamed Khan war wie dies bei dem polygamiſchen Zuſtande
aſiatiſcher Fürſten auch gar nicht anders ſein kann mit Kindern

reicShhnet und vielleicht noch einmal ſo viel Töchtern Schir Ali

der zu den jüngeren Sproſſen gehörte ſtammt von einer der

lernt er war ſelbſtverſtändlich ſchon in den früheren Jugendjahren

e

5 be
d

m nel
S ſeine älteren Brüder Afzal und Azim Khan zu

endet wird auch
teht und endlich das Wichtigſte die

Bau
der hier beſtehenden Wohlthätigkeitsanſtalten hielt am Dienstag

da

3
r

Brandes der Stadt Rom und des Sklavenlebens bei den Römern
Es war ein ergreifendes Bild welches der äußerſt zahlreichen
Zuhörerſchaft in ſo bunten Farben und in ſo lebenswarmer Weiſe
vorgetragen wurde daß

in Erinnerung fortleben wird

Sömmerda abgehalten wurde war von Käufern wenig von

Klage nicht einmal ſo viel umgeſetzt zu haben um die Koſten
zu decken während die Martinsmärkte früherer Jahre als die

beſten bezeichnet wurden

Orts Poſtanſtalt vereinigte Telegraphenbetriebeſtelle mit beſchränk
tem Tagesdienſt eröffnet

Bäckergeſelle Ha aſe zu Bl f m
in dem Garten ſeines Meiſters mit einer Flinte nach Sperlingen
zu ſchießen beging aber die Unvorſichtigkeit das geladene Ge

wehr in eine Laube zu ſtellen
Spielen daſſelbe nimmt es in die Hand und lockt ſeinen Spiel
genoſſen Hener mit den Worten er möchte doch mal herankommen

er wolle ihn todtſchießen zu ſich Die e tdas Gewehr könnte geladen ſein kam zu ſpät H drückt los und
ſein Freund ſtürzt ins Geſicht getroffen nieder Das Leben des

brannte die dem Bäckermeiſter Hoffmann gehörige Scheune
trotal nieder Die ſchnell zur Hülfe herbeigeeilte Feuerwehr von
hier Bernburg und den naheliegenden Ortſchaften konnte ihre

verſchont geblieben ſind Da

nungzu Theil geworden iſt den Briten den Fehde Wohn d
wvwrerfen iſt im Jahre 1825 geboren Sein Vater Do

GFriegshandwerks im Reiten

ſirten perſiſchen Briefes und auf die bei der Religionserzie
unumgängli

ein jüngerer

älteren Brüder frü n tLiebling des er Sie Nachfolger beſtimmt er wich a
er denn auch ſo manche

heimlichen Orte N
Frau nach

ſorgfältigen Recherchen ſtellte ſich her
em ſie eine Hand voll davon für ſich

ſirſt ſicherer untergebracht hatte
Jm Dorfe Bielen war man am

igt eine neue Glocke im Thurm empor
das Seil zerriß aber und die Glocke ſtürzte ohne wei

ere Beſchädigung herab Sie mußte zum zweiten Male nach
oben geſchafft werden was denn auch gelang

on der Elbe 24 Okt Jn Bezug auf den Verlauf der
Verhandlungen bezüglich der Sekundärbahn Torgau Rieſa
önnen wir berichten daß dieſelben zu den beſten Hoffnungen
berechtigen Da dieſem Unternehmen beſonders von Seiten der
reußiſchen r v ein warmes und lebhaftes Intereſſe zuge

ie Rentabilität die Bahn außer Frage
und e inanzirung auf keineSchwierigkeiten ſtößt ſo iſt mit Recht anzunehmen daß mit dem
der Bahn zum nächſten Frühjahr begonnen werden wird

V Halberſtadt 25 Okt Den zweiten Vortrag zum Beſten

Nordhauſen 25 Okt
e damit beſchäfti

Redner hatte als Grundlage ſeines intereſſanten tiefergrei

Jn einer ſelten lebendigen Weiſe entwarf Redner

knüpfte hieran den Bericht der ſo grauſamen Verbrennung der
Chriſten als lebendige Fackeln in den Gärten Neros des großen

es bei allen Zuhörern noch lange

Der ſog Martinsmarkt welcher am 23 und 24 ds in
Verkäufern leidlich beſucht Die Fabrikanten führten Whatt

Am 1 Nov wird zu Korbetha Bahnhoßf eine mit der

Aus Egeln wird S ten berichtet Dereckendorf machte ſich das Vergnügen

Der Knabe Fuchs bemerkt beim

Warnung des letzteren

armen Knaben iſt zwar nicht gefährdet indeſſen ſind nach ärztlichem Ausſpruche beide Seine dermaßen verletzt daß die Seh

en iſt
Aus Althaldensleben bei Magdeburg hatte ſich vor

Sie war

3 bſicht zu Grundelegte Man hatte ſich auch nicht getäuſcht Eines Abends
legte ſie ſich mit verhülltem Kopfe auf die Schienen um ſich von
dem öbisfelder Zug überfahren zu laſſen Kurz vor Ankunft des
Zuges fand der ſeine Bahnſtrecke revidirende Bahnwärter die

von wo aus ſie noch am Abend durch einen ten
e

wollen erwiderte ſie ſie hätte gern in den Himmel zu den

PerſonalChronik Die erledigte Pfarrſtelle zu Calenberge
Pfarrer in Dautzſchen Dr Wichmann

und die erledigte Pfarrſtelle zu Gonna mit Pölsfeld Diözes
Sangerhauſen dem Rektor und Hilfsprediger in Gommern
Rückmann verliehen worden Zu der i Oberpfarrſtelle
zu Wiehe Diözes Artern iſt der Diakonus dortſelbſt Wiegner

der erledigten Pfarrſtelle zu Baben Diözes Stendal der
Burkhardt und zu der erledigten

iakonatſtelle zu Wettin Diözes Halle 2 Land der Pfarrvikar

Die erledigte Pfarrſtelle zu Beyersdorf Diözes Brehna iſt dem
Pfarrer in Branderoda Holſt verliehen worden Zu der

worden

d Nienburg a/S 25 Okt Geſtern Abend gegen 6 Uhr

hätigkeit des heftigen Sturmes wegen nur auf die umliegenden
Gebäude richten welche z glücklicherweiſe von dem Feuer

ie Scheune mit vielem Getreide

Schir Ali Emir von Afghaniſtan
eine biographiſche Skizze

Der Mann dem die allerdings problematiſche Auszei

t Mohamed
Khan der eben damals auf den Thron in Kabul gelangte gehörte

den Kämpfen mit den Sikhs im
rößere Doſis der allench auszeichnete Doſt

den Bürgerkriegen theils in
Norden Judiens geſtählt durch eine

geſegnet Er war der Vater von mehr als ſechszehn

äteren Frauen wenn wir wohl unterrichtet ſind von der
ochter eines Heſarehäuptlings aus dem Norden Herats Seine

Jugend brachte er wie alle afghaniſchen Prinzen in Uebung des
iten Jagen und Schießen zu und ſeine

ildung erſtreckt ſich auf die Abſaſſung eines mittelmäßig ſtyli
ung

wie geſagtnothwendigen Kenntniſſe Obglei
von DoſtSprößling der Familie wurde er do

Mohamed Khan mit Hintanſetzung des ThronſolgerRechtes der

ieſem nur wenig von der Seite dem er
leider nicht die beſten ab

rn dem Bruderneid und Zwiſt ausgeſetzt hatte
als Jünglin

Charh Früh
in der Schule der Ränke viel geir Ali ſchon

öchſt mißtrauiſch gegen ſeine Umgeb d ehr gegenn leiblichen Brüder Als er s nach W v Woſt
ne Khans vor Herat den väterlichen Thron

en

angefüllt war ſo iſt der Schaden für den Beſitzer jedenfalls ein
enörmer

t Deſſau 24 Okt Die Umwandlung unſerer hieſigen Real
ſchule in eine ſolche erſter W wird von der Staatsregierung

eiſtigenehmigt werden wenn die Leiſtungsfähigkeit der Schüler der
erſten Klaſſe ſich zu Oſtern als befriedigend erweiſt Die
Landtagswahlen wollen hier auffallender Weiſe ein ſo recht
lebhaftes Jntereſſe nicht erwecken Als Grund iſt wohl eines
theils die Ermüdung an uſehen die die Reichstagswahlen herbei
eführt haben anderntheils will der ſchwerfällige Apparat der
andtagswahlen nicht mehr behagen

Vom Südharz 25 Okt Jn dem Gehölze des Dorfes
Land olshauſen hinter dem Göttinger Walde iſt vor einigen
Tagen eine ſcheußliche Miſſethat verübt worden Der Forſt
aufſeher traf in jenem Gehölze zwei Wilddiebe mit einem eben
geſchoſſenen Rehe beſchäftigt Die Wildfrevler fielen über den
Aufſeher her prügelten ihn durch und banden ihn dann mit
Weidenruthen feſt an einen Baum und zwar wie erzählt wird
zuerſt die ind und Arme über den Kopf ſodann ein ſtarkes
Band um den Hals und ein drittes um die Füße dann ent
fernten ſie ſich 36 Stunden lang hatte der Forſtaufſeher ſo e
feſſelt ausgeharrt als man ihn fand Er war dem Tode nahe
Die Wilddiebe ware vermummt und ſind nicht erkannt
worden doch iſt umfaſſende Unterſuchung eingeleitet

F Gera 25 Okt Der aus Erfurt gebürtige Lehrling eines
hieſigen Materialwaarengeſchäfts welcher z Z flüchtig iſt hat
S Prinzipal binnen kurzer Zeit um mehr als 500 Mark

adurch betrogen daß er einer ganzen Reihe von Perſonen ſeiner
Bekanntſchaft die von denſelben nach Art von wirklichen Käufern
im Laden verlangten Waaren der verſchiedenſten Art theils un
entgeldlich verabfolgte theils denſelben auf die auf den Ladentiſch

elegten Münzen weit mehr herausgab als deren Werth betrugEiner Perſon gab er aus der Niederlage ſeines Prinzipals auf
daſer Liqueur à 60 Liter ab ohne irgend welche

Bezahlung dafür zu erhalten Außerdem beſtahl er den Keller
ſeines Chefs wiederholt um verſchiedene Quantitäten Wein Seine
guten Freunde ſind zum Theil feſtgeſtellt und feſtgenommen

Jn Eiſenach tagte am 19 d Mts die Konferenz von
Delegirten der deutſchen Frauen und Pflegevereine
um geriß des auf dem Verbandstage in Dresden gefaßten Be

d

einmal drei

ſchluſſes zur Förderung der von ihnen erſtrebten Aufgaben für
riedens und Kriegszeiten einen ſtändigen Ausſchuß zu bilden

An den Verhandlungen nahmen Theil Vertreter des preußiſchen
baieriſchen badiſchen und weimariſchen Frauenvereins des ſächſi
ſchen Albertvereins und der Zentralleitung des Wohlthätigkeits
vereins in Württemberg Der ſtändige Ausſchuß wählte zu
ſeinem Vorſitzenden den Vertreter des preußiſchen Vaterlän
diſchen Frauenvereins Herrn Geheimen Archivrath Dr Haſſel
zu deſſen Stellvertreter den baieriſchen Vertreter Regierungsrath
v Raesfeld Die Konferenz berieth über ein Statut demzufolge
dem Ausſchuß die Leitung des Verbandsorgans Deutſcher
Frauenverband zuſteht und derſelbe beauftragt iſt mit der Ver
mittelung der für den Fall außerordentlicher Nothſtände wie
Waſſers Feuers Hungersnoth Seuchen u ſ w anzuordnenden
emeinſamen Schritte Jm Kriegsfall tritt der ſtändige Ausſchuß ſofort am Sitze des Zentralkomites der deutſchen Männer

dort aus die Thätigkeit
der Vereine je nach den durch die Jahreszeit und die militäriſchen
Erforderniſſe bedingten Umſtänden Am Sonntag folgte der Aus
chuß einer Einladung auf die Wartburg woſelbſt in den Räumen
er Burg ein Diner eingenommen ward Hierbei richtete der

Ausſchuß an die Kaiſerin und an die Großherzogin Telegramme
welche in freundlichſter Weiſe beantwortet wurden Abends ver
ließen die Delegirten Eiſenach

Gegenwärtig werden durch eine Spezialkommiſſion Er
hebungen angeſtellt zur Ausführung des Planes die Schiff
fahrt auf der Fulda von Kaſſel nach Münden herzuſtellen
Zur Schiffbarmachung ſind 6 Schleuſen nöthig als Fahrzeuge ſindVampfer in Ausſicht genommen die einen Tiefgang von nur
23 Zentim haben

Der Geheime Kommerzienrath Krupp in Eſſen hat neuer
dings wie der W Ztg berichtet wird die geſammte
Ruhlaer Gemarkung ſowohl Feldmark als auch Forſt zu
bergbaulichen Zwecken belegt und ſind ihm bereits die Ver
leihungsurkunden für acht Bergwerke welche den NamenSnaee führen rn als bergrechtliches Eigenthum an
Braunſtein und Eiſenſtein ausgefertigt worden

Hilfsvereine zuſammen und ordnet von

Vermiſchtes
Eine förmliche Korporation behufs Ableiſtung von falſchen

Eiden beſtand ſeit mehreren Jahren in Toſt i Sch und kürz
lich kam das verruchte Treiben derſelben vor Gericht zur Ver hal
handlung Die Geſellſchaft nannte ſich Minerva an ihrer
Spitze ſtand ein Holzhändler Namens Jendrollek und ihr ge
wöhnliches Manöver war dieſes daß bei etwaiger Anklage gegen
ein Mitglied zunächſt durch falſche Zeugen der Alibibeweis ge
führt dann aber die Belaſtungszeugen durch entgegengeſtellte
Zeugen übelbeleumundet wurden Erſt bei einer Neubeſetzung

Jnfolgg deſſen wa

unausl 9Polizeianwalt den Vorgenannten redlich unterſtige er Ange

du vergbr i 2 K u hiehen Sülliſter und Kreisrichter am 2 Pfingſtfeiertage zu ießen
das nicht glücken ſo wollte man in die Wohnung des Kreisrichters

d annte auf den Kreisrichter einenöſchlichen Haß W den fWlkhec meiſter der als

en Bürger

eine Dynamitpatrone werfen ſobald man ſicher wiſſe daß er zu Hauſe
ſei Bei der Verhandlung die dieſe Zuſtände zu Tage brachte
entrollte der Kreisrichter ein eigenthlimliches Bild der Toſter
Zuſtände Jch ſehe Viele aus Toſt im Zuhörerraume aber faſt
alle ſind entweder ſchon wegen Meineid angeklagt oder ich werde
deshalb in nächſter Zeit dieſe Anklage gegen ſie erheben Sehe die Akten der lehten fünf Jahre durch faſt jeder in dieſer
Zeit geführte Prozeß giebt mir Veranlaſſung eine Denunziation
an den Staatsanwalt abzugeben Und der Staatsanwalt kon
ſtatirte ſeinerſeits daß auch die gegenwärtige Verhandlung zu
verſchiedenen Anklagen wegen Meineid führen würde Der Mein
eid hatte ſeiner Zeit in Toſt eine beſtimmte Taxe

Abgebrannte Kaſerne In Berlin iſt in der Nacht zum
25 d M die in der Alexandrinenſtraße Ware erere Kaſerne
des 2 GardeDragonerRegiments welche in letzter Zeit mit
Artillerie belegt war niedergebrannt Zwei Feuerwehrleute
wurde gabe e rot

Ein Doppelmörder deſſen That 12 Jahre unentdeckt geblieben hat ſich neulich ben Gerichte in gerrg freiwillig Fe

ſtellt Die Sache iſt folgende Jm Jahre 1865 wurde an einem
Sonntag während des vormittägigen Gottesdienſtes in dem Dorfe
Langenbach eine Bäuerin nebſt ihren beiden Kindern zwei Knaben
im Alter von drei und fünf Jahren ermordet und zugleich un
gefähr 90 Gulden in Geld ſowie verſchiedene Kleidungsſtücke ge
raubt Den beiden Knaben die nach dem Morde an der Keller
treppe aufgefunden wurden waren die Hälſe durchſchnitten und
ihre Mutter die mit krampfhaft geballten Fäuſten in der Schlaf
kammer entſeelt anf dem Boden lag hatte nahezu an dreißiStiche und Stichwunden Alsbald lenkte ſich der Verdacht daß
einen früheren Eiſenbahnarbeiter Namens Hofpauer welcher ſeiner
Zeit Wohnung im Hauſe der Ermordeten genommen hatte AlsHofpauer nach 2 Jahren in Lörrach Großherzogthum Baden als
Landſtreicher arretirt und per Schub in ſeine Heimath reſp an
das Bezirksgericht in Freiſing transportirt werden ſollte erhängteer ſich in der Frohnfeſte zu Waldshut Alles glaubte nun daß
damit die Mord Tragödie ihren Abſchluß Ferueeet habe
Nun befindet ſich aber ſeit einigen Wochen beim Bez Gericht in
Freiſing ein gewiſſer Michael Stanglmaier aus Bachhorn wegenDiebſtahls in Haſt Dieſer welcher während ſeiner Gefangen

haltung ſchon zwei Selbſtmordverſuche gemacht meldete ſich nun
neulich bei dem Unterſuchunbsrichter und machte demſelben das

Geſtändniß daß er einer jener Mörder ſei die in der angege
benen Zeit in Langenbach den drehen Mord verübten Weiter
eſtand er daß er ſelbſt die beiden Knaben ſein Spießgeſelle

Hofpauer dagegen die Bäuerin ermordet habe Es ſollen auch
ſeine Angaben ganz genau mit den Akten der früher gepflogenen
Unterſuchung übereinſtimmen

u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 26 Okt Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 173 192 M Roggen 1000 145 147 M Gerſte
1000 Landgerſte 144 160 Chevalier bis 190 M Ger
ſtenmalz 50 Kilo 13,50 14 M Hafer 1000 138 145 M

50 Linſen 8,50 11 M Bohnen 9,50 M
iktoriaErbſen bis 200 M p 1000 K Kümmel 50 K 31

bis 32 M Mais 1000 Donau 145 Amerikaniſcher135 M Lupinen 1000 ohne Handel Oelſaaten 1000 K
Raps 265 270 M Stärke 50 22,50 23 M Spiritus 10,000
LiterProc loco feſt Kartoffel 52,50 Rüben 51,50 MRüböl 50 30 M gefordert o 50 fremde450 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 6,75 7 M KleieRoggen 5,25 Weizenſchaale 4,20 Weizengrieskleie

5,25 M Oelkuchen 50 7,20 7,30 M
Halle 26 Okt Bericht von H Wagner Sohn Man

bezahlte am heutigen Markte Weizen 12 Säcke à 85 K br
180 195 untergeordnete Sorten billiger käuflich zagen
12 Säcke à 84 K br 141 147 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
135 144 147 153 feine und Chevaliergerſte 156 174

r Sorten niedriger Hafer 12 Säcke à 50 K br 78
is 90 M Mais 1000 K Donau 145 148 amerikan

132 135 M VictoriaErbſen 12Säcke à 90 K br 204 210 M
Lupinen 1000 K 115 M

Halle 25 Okt Zuckerbericht Rohzucker Der Markt ver
kehrte auch in dieſer Woche in ruhiger Stimmung und konnten
die umgeſetzten 1,100,000 Kilo 22,000 Ztr vorwöchentliche
Preiſe nicht mehr voll erreichen Exporteure waren zurück
altender Kornzucker 97 63,30 63,00 M do 96 96

61,60 61,30 M Nachprodukte 94 89 58,00 48,00 MMelaſſe i Tonne 7,80 M Raffinirter Zucker Die Preiſe
ſtellten ſich in den letzten acht Tagen M 0,50 1,00 zu Käufers
Gunſten Umſatz 28,000 Brode und 300,900 Kilo 6000 Ztr
em Zucker Raffinade I o F 80,50 do II o F 79,50

der Kreisrichterſtelle fing man an dieſer Geſellſchaft auf dieFinger zu ſehen Die Frau des genannten Jendrollek wurde
wegen Meineids zu I jähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt

ihm einmal ſogar die Krone entriſſen wurde Später mußte er
den Kampf mit ſeinem eigenen Sohn Jakub Khan aufnehmen
der ſeine Stellung auch nicht wenig gefährdete ſo daß es gar
nicht zu verwundern iſt wenn in dem heutigen König der

wurden und ihn vollſtändig zum Tyrannen machten Es läßt
ſich nicht leugnen daß Schir Ali ohne die harten Schickſals
a e die ihn nach dem Tode ſeines Vaters trafen ein beſſerer

ürſt geworden wäre da ein gewiſſer Grad von Gutmüthigkeit
und Liebe zu ſeinen Angehörigen bei ihm allerdings vorhandenwar Dieſer Zug that ſich bei ihm beſonders gelegentlich des

Todes ſeines älteſten Sohnes Dſchelal Eddin hervor der in der
Schlacht von Kedſchbaz am 6 Juni 1865 fiel Schir Ali der
eben damals im Kriege um die Krone mit einem ſeiner B
verwickelt war ſollte am beſagten Tage die Hauptſchlacht liefern
Die beiden einander ziemlich e Armeen ſtanden ſich
gegenüber und der älteſte Sohn Schir Ali s hatte die Avant

e der Trupven ſeines Vaters befehligt Da hier der An
rang des Feindes ein unerwartet ſtarker war mußte der Sohn

auf einige hundert Schritte mit den Seinigen zurückweichen
Dieſes bemerkte der Vater ſtürmte inmitten der Schlacht
auf ſeinen Sohn los ſchalt ihn einen Feigling und befahl
ihm ſtrengſtens den Kampf ſofort zu erneuern Der Sohn
durch die Worte des Vaters aufs Tiefſte verletzt ſtürzte ſich
nun mit r Wuth auf ſeinen Gegner traf im Hand
gemenge den eben dort befehligenden Onkel Emin Khan und
ließ ſich in ein Duell mit ihm ein Nachdem der junge Held
ſeinen Gegner mit Schwerthieben ſchon arg zugerichtet hatte
ergriff letzterer eine Piſtole und ſchoß den Sohn Schir Ali s
nieder was jedoch nicht verhindern konnte daß Schir Ali die
Schlacht gewann und mit derſelben auch ſeine Regierung be
eſtigte Doch der Tod dieſes Erſtgeborenen betrübte den Vater
ermaßen daß er in eine Art von Blödſinn verfiel der monate

lang anhielt er nahm oft tagelang keine Speiſe zu ſich und riefimmer en Namen ſeines Se e Sohnes aus Man erzählt
daß er mehrere Wo

tieg mußte er nun die Ränke verdoppeln um
Kampf mit ſeinen Brüdern erfolgreich aufs

men zu können Es war ein äußerſt mühſames langes und
anſtrengendes Ringen um den Thron welch
xungsjahre Schir Ali Khans bezei nete Zuerſt hatte er gegen

mpfen wobei

die erſten Regie la

ette geſprungen ſei ſich in den in ſeinem Hofe befindlichen
Teich geſtürzt und dort unter dem Waſſer einige Sekunden

ug herumgeſucht habe Als er von den Dienern
Schir Ali

ſſer gefallen und er wo

t

dalaſte zu n einmal um Mitternacht Jpüch aus dem

erausgeholt
ns Zimmer gebracht wurde J

geträumt ſein Sohn wäre ins

Afghanen die ſchlechten Eigenſchaften noch weiter ausgebildet l

Brüder ſch

en nach dieſer Schlacht in ſeinem kö

hätte n

MNelis I o F 78,50 do II o F M Gemahl Raf
finade m F 77,00 75,00 gemahl Melis I m F 72,00 bis
71,00 do II m F 70,50 70,00 M Farin blond gelb mF 68,00 65,00 do braun m F 50,00 47,00 M

ihn retten Kein Wunder daher wenn damals die Bazare
Ken der W Perſiens und Jndiens von dem Wahnſinn des

önigs der Afghanen als von einer Thatſache erzählten Leider
hatte dieſe Zartheit des väterlichen Herzens es nicht zu ver
hindern vermocht daß Schir Ali gegen ſeinen zweiten SohnJakub Khan mit Strenge auftrat und dieſen kichtigen Prinzen
von dem Erbfolgerecht ausſchließend den jüngeren und minder
talentirten Abdullah Dſchan zum Nachfolger beſtimmte Jakub
Khan mit dem ich ſelber in Herat 1863 zuſammentraf und der
mein Jnkognito durchblickend mich ſpäter ſehr freundlich auf
nahm hat bekanntermaßen wegen der unverdienten Hintanſetzung
ſich gegen den Vater empört wurde aber von demſelben auf
hinterliſtige Weiſe nach Kabul berufen und ſitzt noch heute nahezu

on 5 Jahre lang in den finſteren Räumen des kabuler Schloß
gefängniſſes Was die ſonſtigen Eigenheiten des heute 53 Jahre
alten afghaniſchen Herrſchers anbelangt ſo iſt er wie alle ſeine
Landesgenoſſen vor Allem Krieger und hat demzufolge ſich auch
tets in der als Muſterbild des Reitervolks bekannten Tracht der

urkomanen gefallen mit deren langem Oberrock und Pelzhut
er 54 vor ungefähr 10 Jahren nach Jndien namentlich nach
Amballah begeben hat wo er ſich mit dem Lord Mayor mehrere
Tage lang unterhielt und wo er ſich auch photographiren ließ
Er iſt von kräftiger gedrungener Geſtalt mit breitem Kopf und
etwas länglicher Naſe Seine Geſichtszüge haben das Geprägevon Ruhe ja zeigen ſogar einen gewiſſen Grad von Melancholie
während ſein nicht offener Blick eine r Doſis von Schlauheit
und Tücke verräth Daß er als Afghane von Geburt von
unbändiger Goldgier und von Geiz beſeelt iſt braucht wohl
kaum e agt zu werden a einem Lande wie das ſeinige wo
Herrſchermacht und Einfluß nur durch reichliche Beſoldung der
allreithen Khane und Serdare zu bewerkſtelligen iſt
und wo der Feinde ſo viele auf ihren Poſten lauern iſt es
leicht erklärlich daß er vor Allem auf Vermehrung der Geld
mittel hinſtrebte Dabei aber hat ſein mißtrauiſ Hiutt en
ihn nie an irgend eine Partei oder an irgend eine Politik feſſeln

nnenv H Vimbery im Peſter Lloyd
Je
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Confections Aussteuer Geschaäft Für Enduuestrüceb ahnen W Gruuben

J LEWIN
4 Markt 4 BI Mo l w 4 MarktConfection Seiden Mode Leinen Baumwollwaaren Sehirmlager

Der Reſtbeſtand meines während der Meſſe in Leipzig befindlichen n Vabrikk Lagers mm
beſtehend in einigen größeren Parthien wollener Fantaſie Artikel als

Kopf und Tailien Tüchern in Mohaifr Plüsch und Ananas Pelerinen ocharpes
Kopfshawls Damen Westen U s W

R garantirt fehlerfreie Waare I nur Neuheiten der Saiſon I ſoll um ſchnell damit zu räumen
i 30 Procent unter Herſtellungspreiſen

und zwar nach Gewicht nur unter Berechnung der Rohgarne ausverkauft werden Es bietet ſich damit den geehrten Damen eine überaus günſtige Gelegenheit
zu wirklich practiſchen und billigen Einkäufen die man nicht unbeachtet laſſen wolle

Durch Vebernahme des gesammten Strumpflagers
der Herren Chr Zimmermann Sohn in Apolda der bedeutendſten Fabrikanten dieſes Artikels beſtehend in großen Poſten

I reinwollener gesträckter Damen Herren und Kinderstrümpfe
bin ich in den Stand geſetzt dieſelben zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen abgeben zu können Jch offerire

B Reinwollene glatte und geringelte Bamenstrümpfe Handſtrickerei das Paar 1 Mark
Reinwollene glatte Herrensocken ſchwerſte Qualität Handſtrickerei das Paar 50 Pfg

B Reinwollene glatte u geringelte Kinderstrümpfe in allen Größen das Paar v 25 Pfg an
W Bei Abnahme größerer Poſten mit entſprechendem Rabatt

Tag BSitger
Halle a Markt Nr 18

Das Neneſte in empfehle ich als langjährige Specialität99 132Tüſtre Filz Flanell und Stepp Röcken Eisenbahn und Gruvensechienen jeder Art nebſt allem Zubehör
5 Eiserne Querschwellen ſehr bewährtes Syſtem ungemein vortheilhafter als Holziſt am Lager und halte beſtens empfohlen HRartguss und Temper Gussstahl Räder
rrg e z Kadgetriebe ganz aus Stahl völlig unverwüſſtlich ſehr leicht bei ſparſamſtem BetriebeBisermne Gruben Streckenbogen aus Façon Eiſen Schachtringe

Belag und Drehplatten aus Guß und Schmiedeeiſen ſchlicht gerippt und durchbrochen
ſowie sämtliche Stahl und EKisen Hüttenproducte zu äußerſt niedrigen Preiſen und ſachgemäßer

Bedienung O Meife hIngenieur und Hütten Repräsentant
Malle a d S

Adolph Kirchner Grohmann Iachfolger
empfiehlt

Unterhosen Melirte u Ringel Wollene
Unterjacken dtrickgarne Dawen Ierren 2

in in verſch Qualitäten und e eWolle u Saumwolle Fteinnuss u Kincerstrümpfe um v rn
Planellhemden Stoffknöpfe Strumpflängen Pelzgarnirung er u r 7

2 e FruheWollene und seideno Prangen und Besätzoe I In Folge bedeutender CaſſaKäufe empfehlen ort nur
Band Zwirn und Garn Handlung Pelzgarnirungen für Damen u Kinder

z Gr Steinſtr 72 nahe am Markt uporvrdentlty bigen feſten reiſe v et Herrnhuter Leinen n

e e e an v l rerB b jed t tkiſſen tor r r r 1be7ſteft Betten in Rur ch ölliar r 27 i Hutfabrik Halle aſs gr Alrichsſtraße r 55 2 40 K0 hege
B Kertzscher vBandagiß Teipzigerr e dee S 1 fertiges Betttueh aDurch guhergrdentlicn vortbeilhafte Eintänte in i Handschuh Fabrik e üw
Artikeln bin ich in der Lage meinen werthen Abnehmern die von e I thiera22eehenden gen auſzergewöhnlich billigen Preiſe II Be slich am Markt l w huutestr Sehürzerf u
Lodenhüte anſtatt 4 Mk nur 3 Mk Handschuhe in Glacé und Waſchleder 1 zweisehläfr Bettdecke Sh
Schwarze Pilzhüte anſtatt 5 Mk nur 3,50 g r d e J 50 mit Sranzen eJ Lager in äpsen Oravatten Hosenträgern bei ieSeidene Hüte Mützen ete Portemonnafes Reiche Auswahl Solide Preiſe Moritz J üdel in

T T S mee Leipzigerſtraße 91 ſtützuB Krause r S r2 i 2 R mideen Beee roße Ulrichsſtraße 23 ſobieriehlt in den eleganteſten und neueſten Fasons Jehltt eNeue Sendung empfiehlt in den e anreſt e en tel en Facons zu emſſichlt im e an
Heute ſteckte ich das ſo ſchöne und gern getrunkene S en h haltBayreuther Reingold eine Winter Shüngen auer Art dem

wieder an und halte ſolches als alleiniger Vertreter empfohlen roße Blrichsſtraße S her per und Punt e rn9 archende ArmO J SCharre zur Börse S e egee e e echweinsohr Ragodüt ine en Coquillie Leinen ShirtingöKel Güä Kknöch z M ſie ese StadtTheater Ammendorfnisch Aal bIau Lerchen und Krammetsvögel mit Apfel Sonntag den 27 October 1878 Von Sonntag den 27 October ab Sammethoſen alle Größen fultigschnittehen u ſ w zu jeder Tageszeit 27 Vorſtellung im 1 Abonnement dir mmess Chemiſetten Shlipfe ihnen
V fabrik Eine leichte Perſon wozu freundlichſt einladet Wanſchetten ena gen a DrI Große Poſſe mit Geſang in 7 Bildern Wiih Rienecker Morgenhauben Pyrap w von von E Pohl Muſik von Conradi P 9 f Für ene Weſten derD érner früher Koch Montag den 28 October 1878 asSsen d ort r neugeborene Kinder keuchn e alle a g 28 en Welfer Zur Stadt Halle fertige Ausſtattungen

Landauer halbverdeckte und Phit e m In v Sonntag den 27 d Mts Tanz u tigutt
a offene u alle Sorten Presohwagen Hiſtoriſche bis n ränzehen Hierzu ladet ein Alte Müte M je Tan

nach neueſter Facon Rü Il ß nen Ehrlich h aus ne in unsc nden ſo ſchön wieneufür gr er ureher und Rei eröcke nie u HutmacherWerkſtatt Spiegelgaſſe 1 d bueberzieber in reichſter ſerbo eute Sonntag kestaurant Sadowa Le
n t T ik Fü verantwortiich Dorte Bauchwite Leipzigerſtraße 96 l Ball mit freier Nacht Heute Sompi re Sar den tig m oele twortlig geln

Hoſen Drug und Verlag von Otto Hendel M ver
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